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Die Umbruch- und Zwischenjahre  

 

Geschäftsjahr 2023 

Nachdem 2022 aufgrund von Corona noch stark beeinträchtigt war und erst im zweiten Halbjahr wieder 

vereinzelte Buchungen in der Stadthalle verzeichnet werden konnten, ging 2023 wieder in einen einigerma-

ssen normalen Rhythmus über. Trotzdem hatte die Pandemie bei den Veranstaltern und deren Kunden 

Spuren und Verunsicherung hinterlassen. So wurde zum Beispiel die beliebte Hochzeitsmesse nicht mehr 

realisiert und auch andere Formate blieben aus. Auch die negative Einstellung zur higa und dem früheren 

Veranstalter der higa gegenüber waren omnipräsent. Dennoch wollte der Verwaltungsrat unbedingt, dass 

das Messegeschäft wieder angekurbelt wird und dem Publikum und den Veranstaltern gezeigt werden 

konnte, dass wieder Events möglich sind. So hat sich die Stadthalle Chur entschlossen, nach Abwägung der 

möglichen Risiken, eine Frühlingsmesse unter neuem Namen selber zu organisieren, damit der Markt wie-

der angekurbelt werden konnte. Das wirtschaftliche und organisatorische Ergebnis der Grimavera Messe 

war denn auch durchzogen, aber die Eventlandschaft hat wieder Schwung erhalten. Das Veranstalten von 

Messen wird aber definitiv kein künftiges Geschäftsfeld der Stadthalle Chur AG sein. Das Messegeschäft 

befindet sich grundlegend in einer Umbruchsituation und dieses kann nur durch professionelle Veranstalter 

auch künftig erfolgreich gestaltet werden.  

Nebst der Grimavera sind die PS-Versammlung der Graubündner Kantonalbank, die neue Messe des Churer 

Gewerbevereins KHUGA, das Wirtschaftsforum Südostschweiz, die Schlagerparade, die Fiutscher, das Okto-

berfest oder auch Corporate Events wie die Jubiläumsfeier der Gasser Holding AG oder die Weihnachtsfeier 

von Hamilton speziell zu erwähnen. 

Als Herausforderung erwies sich der Betrieb der alten Stadthalle ganz allgemein. Das in der Corona-Phase 

von der Expo Chur AG übernommene Personal ist inzwischen ausgewechselt worden. Auch die Geschäfts-

führung der Stadthalle Chur AG, welche in der Vergangenheit durch die Stadt Chur sichergestellt worden 

ist, ist neu organisiert worden. Seit dem Jahreswechsel 2023/24 wird diese bis auf Weiteres durch eine ex-

terne Teilzeit-Geschäftsleiterin ad interim wahrgenommen. Ihre Aufgabe ist es, das Personal zu führen, bei 

den Geschäftsprozessen Ordnung zu schaffen und die Events der Zukunft zu betreuen bzw. wieder das not-

wendige Vertrauen aufzubauen.  

Nebst diesen Personalschwierigkeiten, welche nun einer Lösung zugeführt worden sind, begleitet uns per-

manente  Ressourcenknappheit. Der Betrieb der alten Halle ist das eine, aber auch der frühzeitige Aufbau 

der neuen Halle mit der entsprechenden Marktpräsenz leiden darunter.  
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Verwaltungsrat 

Nebst den statutarischen Geschäften beschäftigte sich der Verwaltungsrat erneut intensiv mit dem Projekt 

"Messe- und Eventhalle Obere Au". Dabei ging es insbesondere um die Optimierung des Projekts für den 

künftigen Betrieb sowie die Sicherstellung der Finanzierung. 

Der Verwaltungsrat hat nach dem Rücktritt des langjährigen VR-Mitglieds Marco Engel im Hinblick auf die 

kommenden Entwicklungsschritte mit der Aufnahme von Renzo Cannabona seine Kompetenzen im Messe- 

und Hallengeschäft ausgebaut. Als gebürtiger Churer und aktueller Leiter Marketing und Vize-Direktor des 

Hallenstadions Zürich ist er eine erfahrene Fachperson. Die Arbeit von Marco Engel wird auch hier noch-

mals entsprechend verdankt. 

Der Verwaltungsrat beschäftigt sich auch schon intensiv mit der Frage, in welcher Form die Stadthalle Chur 

AG künftig den Betrieb der neuen Halle sicherstellen will. Bereits geklärt ist, dass sich die Stadthalle, sollte 

sie den Betrieb selber machen, als reine Vermieterin, Vermarkterin und Anbieterin von Eventdienstleistun-

gen betätigen wird. Die Stadthalle Chur AG wird keine eigene Veranstaltungen betreiben. Es bestehen aber 

durchaus weitere Optionen mit Drittbetreibern, welche in nächster Zeit abgeklärt werden. 

 

Messe- und Eventhalle Obere Au 

Das Volk hat am 12. März 2023 einem jährlichen Betriebsbeitrag über Fr. 560'000.- für die neue Messe- und 

Eventhalle zugestimmt. Rund zwei Drittel (63.05 %) der Bevölkerung stimmten dem Betriebsbeitrag bei ei-

ner Stimmbeteiligung von 34.51 % zu. 

Parallel zum politischen Prozess wurde das Projekt in enger Zusammenarbeit mit dem Totalunternehmer 

ARGE Marti/Künzli weiterentwickelt. Nach dem Vorprojekt wurde das Bauprojekt anfangs Juni gestartet 

und die Baueingabe erfolgte am 17. November 2023. Die öffentliche Auflage ist ohne Einsprachen gegen 

das Baugesuch abgelaufen. 

Die finale Finanzierung der Investition konnte noch nicht vollständig abgeschlossen werden. Nach der Ab-

gabe des Gesamtleistungsangebotes vom 17. September 2022 gelang es nicht, den TU-Werkvertrag bis zum 

Ablauf der formellen Gültigkeit vom 17. März 2022 abzuschliessen. In der Folge berief sich der TU auf die 

hohe Bauteuerung und forderte in Vorvertragsverhandlungen eine Bereinigung des Werkpreises ein. Die 

Stadthalle Chur AG versuchte ihrerseits die Mehrkosten so tief wie möglich zu halten und stellte mit Unter-

stützung einer externen Bauberatung eigene Berechnungen an. Letztendlich einigten sich beide Parteien 

auf eine Kompromiss-Lösung mit einer Erhöhung des Werkpreises von ursprünglich rund Fr. 35.84 Mio. 

(exkl. MwSt.) auf rund Fr. 39.83 Mio. (exkl. MwSt.). Diese Erhöhung von rund Fr. 4 Mio. (exkl. MwSt.) führte 

dazu, dass die bisherigen Finanzierungsberechnungen nicht mehr korrekt waren und Neuberechnungen er-

forderten. 
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Die Investitionskosten wurden weiter überarbeitet und liegen neu bei rund Fr. 44.63 Mio., was zu hoch ist. 

Für die Finanzierung sind deshalb Projektoptimierungen mit Kostenreduktionen in der Höhe von rund Fr. 

3.0 Mio. sowie eine Aktienkapitalerhöhung von maximal Fr. 3.0 Mio. erforderlich. Der Stadtrat erarbeitet in 

enger Zusammenarbeit mit dem Verwaltungsrat eine entsprechende Botschaft zu Händen des Gemeindera-

tes, welcher im Mai 2024 darüber beschliessen wird. Sobald diese Bedingungen erfüllt sind, kann die 

Fremdfinanzierung über ein bereits zugesichertes Bundesdarlehen sowie eine Hypothek bei der Graubünd-

ner Kantonalbank abgedeckt werden. 

Infolge dieser komplexen und umfangreichen Planungs- und Optimierungsprozesse musste der geplante 

Baubeginn der Halle von Frühjahr 2024 verschoben werden und kann, vorbehältlich Gemeinderatsbe-

schluss, voraussichtlich im November 2024 gestartet werden. 

 

Operatives Geschäft 

Der Verwaltungsrat war sich bewusst, dass 2023 ein sehr herausforderndes Jahr wird und weiter mit einem 

defizitären Betrieb gerechnet werden muss. Einerseits sollte das bestehende Geschäft mit berechenbaren 

Kosten möglichst rasch wieder Fahrt aufnehmen. Andererseits wurde auch in den Neuaufbau des Event-

Marktes Chur investiert. Dies geschah u.A. mit der eigenen Durchführung des Summerfestivals und der Gri-

mavera Messe. Leider konnte diese Messe in einer Vollkostenrechnung nicht wie erhofft mindestens kos-

tenneutral abgewickelt werden. Auch hat sich der Verwaltungsrat entschlossen, in die Wiederbelebung der 

higa Messe 2024 zu investieren. Dazu hat sich die Stadthalle Chur AG mit einer Minderheitsbeteiligung an 

der Eventgesellschaft United Events AG beteiligt, welche die higa 2024 durchgeführt hat. Die Stadthalle hat 

dies als Starthilfe verstanden mit dem Ziel, sich nach 2-3 Jahren wieder zurückzuziehen. Ohne dieses Enga-

gement hätte die higa 2024 nicht stattgefunden. Inzwischen ist diese Beteiligung in Absprache mit der GPK 

und aus Governance Gründen frühzeitig wieder rückgängig gemacht worden. 

All dies führte zusammen mit notwendigen Abschreibungen auf Mobiliar und Markenrechten dazu, dass 

das Defizit 2023 deutlich höher ausgefallen ist, als erwartet. Der Verwaltungsrat ist ursprünglich davon aus-

gegangen, dass es in der Grössenordnung des Defizits von 2022 möglich sein sollte, alle diese Aufgaben zu 

bewältigen. Es hat sich aber im Verlauf des Jahres immer deutlicher abgezeichnet, dass das Defizit anwach-

sen wird. Nachdem diese Situation sichtbar geworden ist, hat der Verwaltungsrat auch umgehend Mass-

nahmen getroffen, die Situation zu stabilisieren. 

Aus dem Betrieb resultiert deshalb ein operativer Verlust von Fr. 214'730.58 und nach Abschreibungen ein 

Jahresverlust von Fr. 394'396.58. Die Ertragssteigerung von rund 76 % ist darauf zurückzuführen, dass die 

Grimavera sowie das Summerfestival als Eigenveranstaltungen direkt über die Rechnung der Stadthalle ab-

gewickelt worden sind. Diese beiden Formate erwirtschafteten zwar auf Projektebene einen bescheidenen 

Deckungsbeitrag, welcher aber die Vollkosten bei weitem nicht deckte. Demgegenüber erhöhte sich der 

Aufwand um rund 82.8 %.  
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Jahresrechnung  

Bilanz 

Die Bilanzsumme hat sich per 31.12.2023 auf Fr. 6'650'949.02 gegenüber dem Vorjahr (Fr. 3'946'857.68) 

markant erhöht. Dies hat massgeblich mit der neuen Eventhalle zu tun. Eine zweite Akonto Zahlung der 

Stadt Chur für den Verkaufspreis des alten Stadthallenareals in der Höhe von Fr. 2'800'000.- ist getätigt 

worden. Die bisherigen Baukosten (Planungen und Vorauszahlungen) schlagen neu mit Fr. 2'092'120.40 zu 

Buche (Vorjahr Fr. 0.-). Von der Expo Chur AG sind Markenrechte und Einrichtungen übernommen worden, 

welche 2023 mit Fr. 460'000.- bilanziert sind. Die Einrichtungen wurden zu 1/3 abgeschrieben (voraussicht-

liche Nutzungsdauer 3 Jahre).  

Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Jahresverlust von Fr. 394'396.58 ab.  

Erfolgsverwendung 

Der Jahresverlust von Fr. 394'396.58 soll auf den Bilanzverlust von Fr. 353'248.80 vorgetragen werden, was 

für 2024 einen kumulierten Bilanz-Verlustvortrag von Fr. 747'645.38 ergibt. 

 

Generelle Hinweise zur finanziellen Situation der Stadthalle Chur AG 

Die Stadthalle weist temporär einen hohen Verlust aus. Dies hat mit den Corona Jahren begonnen und zieht 

sich nun über die Übergangsjahre von alter zu neuer Halle weiter. Der Verwaltungsrat geht davon aus, dass 

auch 2024 und 2025 mit einem strukturellen Defizit zu rechnen ist. Ein ausgeglichenes Budget ist mit den 

heutigen Rahmenbedingungen, unter welchen die alte Halle noch am Leben erhalten wird, praktisch nicht 

mehr möglich. Nach den getroffenen strukturellen Anpassungen und Sparmassnahmen gehen wir für 2024  

von einem operativen Verlust von Fr. 80 – 120'000.- aus, wobei eine Prognose immer noch recht schwierig 

ist und vom Eventaufkommen abhängt. Weiter muss davon ausgegangen werden, dass im Verlaufe von 

2025 auch operatives Personal aufgebaut werden muss für den Zukunftsbetrieb, obwohl die neue Halle 

noch nicht in Betrieb ist und noch keine Erträge bringt. 

Diese Verluste sind aber abgedeckt durch den Landverkauf des Stadthallenareals an die Stadt Chur. Es sind 

auch konkreten Massnahmen geplant, welche dem operativen Weiterbetrieb der Stadthalle Chur AG ent-

sprechend helfen: 

- Der Verkauf des Areals der alten Stadthalle bringt der Stadthalle Chur AG einen Ertrag von Fr. 7.65 

Mio. Die Stadthalle Chur AG behält davon Fr. 650'000.- ein für die Sicherstellung des laufenden und 

den Aufbau des neuen Betriebs. Dieser Betrag geht damit dem Baubudget für die neuen MEH verlo-

ren bzw. wird dort über nicht verwendete Reserven und Sparmassnahmen kompensiert. 
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- Dem Gemeinderat wird mit der Aktienkapitalerhöhung zusätzlich beantragt, dass der von der Be-

völkerung genehmigte jährliche Betriebsbeitrag von Fr. 560'000.- nicht erst 2026, sondern bereits 

ab 2025 fliessen kann zwecks notwendigem Aufbau des Geschäfts für die Zukunft. 

Vereinfacht dargestellt dürften sich die Bilanz über die nächsten Jahre wie folgt entwickeln: 

 2024 2025 2026 

Verlust- / Gewinnvortrag 1. Januar -748'000 -1'078'000 3'287'000 

Abschreibungen Rechte / Einrichtungen  -230’000 -147'000  

Operatives Defizit -100’000 -200’000  

Verlustvortrag nach Ergebnisverwendung -1'078'000 -1'425'000  

Betriebsbeitrag  560’000  

Buchgewinn aus Verkauf Areal alte Stadthalle  4'722'000  

Latente Steuern  -570'000  

Gewinnvortrag nach a.o. Erträgen / Abschr. / Steuern -1'078'000 3'287'000  

 

Der Verwaltungsrat hält fest, dass die vergangenen Jahre unberechenbar waren und auch die Folgejahre bis 

zur Eröffnung der neuen Halle weiterhin herausfordernd sein werden. Dennoch glaubt er unvermindert an 

die Zukunft der neuen Halle und einen für die Stadt Chur und die ganze Region grossen Mehrwert bringen-

den Betrieb unter den definierten Rahmenbedingungen.  

 

Er bedankt sich bei den Aktionärinnen und Aktionären für das entgegen gebrachte Vertrauen. 

 

Felix Frei 

 

 

Präsident des Verwaltungsrates 
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Anhang zur Jahresrechnung 2023 

Grundsatz 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kaufmänni-

sche Buchführung und Rechnungslegung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt.  

 

Angaben zu Bilanzpositionen 

    2023 

- Verkehrswert gemäss Immobilienbewertung vom 02.12.2020   Fr. 7'650'000 

- Ausgewiesener Buchwert Stadthalle inkl. Grundstück   Fr. 2'928'500 

Die Stadt Chur hat eine 1. und 2. Anzahlung in der Höhe von Total Fr. 3'300'000.-- an den Verkaufspreis des 

Stadthallenareals geleistet. Der Verkaufspreis beträgt Fr. 7'650'000.--, die Schlusszahlung erfolgt 2024. 

Die im Berichtsjahr erworbene Beteiligung der United Events AG in der Höhe von 16'500.-- wurde vollstän-

dig abgeschrieben.  

 

Risikobeurteilung 

Der Verwaltungsrat hat periodisch ausreichende Risikobeurteilungen vorgenommen und allfällige sich dar-

aus ergebende Massnahmen eingeleitet, um zu gewährleisten, dass das Risiko einer wesentlichen Falsch-

aussage in der Jahresrechnung als klein einzustufen ist. 

 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Es gibt keine weiteren Angaben, welche in Übereinstimmung mit OR Art. 959 c im Anhang zur Jahresrech-

nung für das am 31. Dezember 2023 endende Geschäftsjahr offen zu legen sind. 


